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Liebe Gemeinde, 

Herbstzeit ist Erntezeit. Die Felder werden abgeerntet, das Obst und Gemüse werden reif 

und die Scheunen füllen sich. Die Früchte des Jahres und der eigenen Hände Arbeit werden 

sichtbar. Haben sich die Mühen gelohnt? Brachte die nötige Pflege & Liebe, das Gießen und 

Jäten den erhofften Ertrag? Wie werden wohl die selbst angebauten Früchte schmecken? 

Der Monatsspruch für den September lädt passend dazu zu einem bewussten Innehalten 

und Genuss ein. Da heißt es im Buch des Predigers: „Besser eine Hand voll mit Ruhe als bei-

de Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach Wind.“ (Prediger 4, 6) 

Erntezeit ist Unterbrechungszeit. Der Prediger macht deutlich, dass neben der mühevollen 

Arbeit die Ruhe und die Pausen nicht fehlen dürfen. Dabei sind die Hände nicht mehr ver-

krampft, sondern offen. Sie strecken sich nicht nach dem nächsten Projekt aus oder nach 

der nächsten Saat, sondern sie nehmen bewusst wahr. Diese Hände spüren vielleicht noch 

den Stress und die Mühen der Arbeit, das verkrampfte Festhalten am Pflug, das Durchrin-

nen der Samenkörner durch die Fingerspitzen oder eben das Abernten am Ende eines An-

baujahres. Jetzt aber öffnen sie sich. Die Anspannung ist vielleicht noch da, doch mit den 

ruhigen Stunden darf sie langsam weichen. Die Hände lassen los und dürfen empfangen. 

Für mich ist das ein schöner Gedanke: Einfach mal innehalten, durchatmen und die Hände 

ruhen lassen. Doch oft ist das gar nicht so einfach. Der Kopf ist schon im nächsten Moment, 

beim nächsten Projekt, die Hände wollen noch die letzten Dinge im Haushalt oder bei der 

Arbeit erledigen und das Rad der Mühen dreht sich weiter. Für mich braucht es da immer 

wieder eine Erinnerung. So wie der Prediger mich hier erinnert: „Besser eine Hand voll Ru-

he.“ Und dann versuche ich mir bewusst Zeit zu nehmen. Kurz durchzuschnaufen. Dabei 

schaue ich auf das bereits Erreichte. Ich sehe die Früchte der bisher getanen Arbeit und das 

erfüllt mich oft mit Freude und Dankbarkeit.  

Daran erinnert uns jedes Jahr auch das Erntedankfest. Denn Erntezeit ist Freudenzeit. Wenn 

unsere Hände offen und ruhig sind, nehmen sie auch das Empfangene stärker wahr. Sie 

werden offen für das, was Gott uns schenkt und in unser Leben legt. Nicht aus dem, was wir 

selbst tun, sondern was er wachsen und gedeihen lässt. 

„Besser eine Hand voll mit Ruhe“, so sagt der Prediger. Wenn Sie mögen, lade ich Sie herz-

lich zu einer kleinen Unterbrechung mit folgender Meditation ein: 

Setzen Sie sich bequem und aufrecht hin. Atmen Sie dreimal ganz tief ein und aus. Nehmen 

Sie die Ruhe im Raum wahr. Vielleicht hören Sie das Ticken der Uhr, den Straßenlärm vor 

dem Fenster oder spüren noch das Gedankenkarussell. Lassen Sie los. Lassen Sie die Gedan-

ken ziehen. Nehmen Sie sich bewusst Zeit.  

Schauen Sie auf Ihre Hände. Welche Linien und Feinheiten können Sie wahrnehmen?  

Angedacht 
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    Gemeindeversammlung 

Sehen Sie Narben oder Wunden? Wie fühlen sich Ihre Hände an? Sind sie angespannt oder 

locker, verkrampft oder ruhig? Was haben Ihre Hände schon bewegt? Wo haben sie überall 

angepackt? Wofür sind Sie dankbar? 

Schließen Sie nun gern die Augen. Nehmen Sie sich selbst, Ihre Hände und die Stille um Sie 

herum bewusst wahr. Verweilen Sie einige Minuten in dieser Ruhe. 

Wenn Sie die Augen wieder öffnen, können Sie die Stille mit einem eigenen Gebet beschlie-

ßen oder die folgenden Worte sprechen: 

Guter Gott, danke für meine Hände. Danke, dass ich mit ihnen so vieles anfassen, gestalten 

und bewegen darf. Schenke mir Ruhe. Schenke mir Erholung. Sei du mir nah. Amen. 

Ich wünsche Ihnen Hände voll Ruhe und Dankbarkeit und eine gesegnete Erntedankzeit 

Ihr Vikar Tobias Haueis 

Gemeindeversammlung in der Ortskirchgemeinde  

Gemeindeversammlungen haben in der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens 

einen verbindlichen Stellenwert. Sie sind das zentrale Gremium zur Information und zum 

Austausch aller wahlberechtigten Gemeindeglieder über wichtige Angelegenheiten des 

Gemeindelebens. 

Lassen Sie sich daher herzlich zur diesjährigen Gemeindeversammlung einladen und mer-

ken Sie sich den geplanten Termin gern schon vor. Wir wollen gemeinsam auf das vergan-

gene Jahr zurückblicken, Informationen austauschen und in die Zukunft schauen. Es ist eine 

gute Gelegenheit, Fragen zu stellen, Anregungen zu geben und gemeinsam Wege für unse-

re Gemeinde zu suchen und zu finden. 

Gern will ich uns mit Zahlen aus der aktuellen Gemeindestatistik auf den neuesten Stand 

bringen und freue mich auf offene, freundliche und fröhliche Begegnungen! 

Die Gemeindeversammlung findet statt: 

- in Liebertwolkwitz am Sonntag, den 8.11.2026, um 11.30 Uhr (nach dem Gottes-

dienst) im Lutherzimmer / Pfarrhaus 

Pfarrer Sebastian Schirmer 
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Kirchenvorstandswahl 

Der Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung am 13. August 2026 folgende Kandidatenliste für 

die Wahl am 13. September 2026 zum Kirchenvorstand und die jeweiligen 6 Kirchgemeinde-

vertretungen im Ev.-Luth. Alesius-Kirchspiel Leipzig bestätigt: 

 

Kandidaten für den Kirchenvorstand – Wahl 2026 

Stimmbezirk Baalsdorf-Mölkau 

Gehre, Thomas  1958 Baufacharbeiter (Rentner) 

Weicker, Michael  1959 Technologe (Rentner) 

 

Stimmbezirk Sellerhausen-Volkmarsdorf 

Bemmann, Claudia  1969 Dipl. Religions- und Sozialpädagogin 

Engelhardt, Jürgen  1968 Elektroingenieur 

Hergt, Martina  1969 Kirchenmusikerin 

Virgenz, Andrea  1966 Studiotechnikerin 

 

Stimmbezirk Paunsdorf 

Oprach, Ralf   1967 Dipl. Ing. (FH)  

Steinbrenner, Sven  1975 Tech. Mitarbeiter 

 

Stimmbezirk Liebertwolkwitz 

Pertzsch, Christoph  1974 Wirtschaftsinformatiker 

Schmidt, Roland  1975 Bauingenieur 

 

Stimmbezirk Holzhausen 

Meier, Fritzi   1969 Diplomkauffrau 

 

Stimmbezirk Engelsdorf-Sommerfeld-Hirschfeld 

Maul, Sebastian  1983 Musiker 

 

Kandidaten für die Kirchgemeindevertretung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Liebertwolkwitz: 

Müller, Anja   1973 Krankenschwester 

Sauer, Stefan   1980 Wirtschaftsinformatiker 

 

Leipzig, den 14.08.2026 - Christoph Pertzsch (KV-Vorsitzender) 
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    Strukturreform 

Gemeinsam auf dem Weg – Region III und Region IV gestalten Zukunft 

Die Kirchengemeinden der Region III und der Region IV 

(s. Karte) im Kirchenbezirk Leipzig stehen vor einem gemein-

samen Weg in die Zukunft. In den kommenden Monaten wer-

den die Gemeinden beider Regionen einen Prozess des aufei-

nander Zusammengehens gestalten, der nach aktuellem 

Stand Ende 2027 abgeschlossen sein soll. 

Dieser Weg steht im Zusammenhang mit den strukturellen 

Entwicklungen in unserer Landeskirche, die Folge zurückge-

hender Finanzen und absinkender Gemeindegliederzahlen 

sind. Vor Ort stellen sich uns so Fragen wie: 

Wie können wir unsere Gemeinden zukunftsfähig aufstellen? Welche Formen der Zusam-

menarbeit tragen langfristig? Wie können wir personelle, finanzielle und ehrenamtliche Res-

sourcen verantwortungsvoll einsetzen? Und wie gelingt es, die Vielfalt unserer Gemeinden 

zu bewahren und gleichzeitig enger zusammenzurücken? 

Auf manche dieser Fragen gibt es heute noch keine abschließenden Antworten. Auch die 

konkrete Struktur, in der die Gemeinden der Region III und Region IV künftig zusammenar-

beiten werden, ist derzeit noch offen. Gerade deshalb soll der Prozess in den kommenden 

Monaten von Gesprächen, Beteiligung und gemeinsamer Verständigung auf Ebene der ge-

wählten Gremien geprägt sein, dazu wollen wir uns aller 2 Monate ab November in einer 

Gruppe mit jeweils zwei Personen je Kirchenvorstand zusammensetzen und gemeinsam 

vordenken. Wir wollen nicht nur reagieren, sondern selbst handeln. 

Dabei geht es um weit mehr als organisatorische Veränderungen. Im Mittelpunkt stehen die 

Menschen, die in unseren Gemeinden leben, glauben, feiern, Verantwortung übernehmen 

und Kirche vor Ort prägen. Das Zusammengehen bietet die Chance, voneinander zu lernen, 

Stärken zu bündeln und neue Möglichkeiten für das kirchliche Leben zu entwickeln. 

Über diesem – auch schmerzlichen Weg – steht das Wissen, dass Kirche zu allen Zeiten Ver-

änderungen unterworfen und stets auf Menschen angewiesen war, die sich auf Verände-

rungen einlassen, Fragen stellen, Verantwortung übernehmen und gemeinsam nach guten 

Wegen suchen. Kirche lebt aber ebenso von dem Vertrauen auf Gottes Gegenwart, der Ge-

meinschaft untereinander und der Hoffnung auf eine gute Zukunft. 

Über wichtige Entwicklungen werden wir regelmäßig informieren. So machen sich die Regi-

on III und die Region IV gemeinsam auf den Weg – nicht mit fertigen Antworten, aber mit 

Zuversicht, Vertrauen und der Hoffnung, dass Gott uns begleitet und neue Möglichkeiten 

eröffnet. 

Pfr. Dr. Christian Wedow 
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Friedhofsgeflüster / Personalia 

Liebe Gemeinde, 

seit August ist die 2. Kantorenstelle unseres Kirchspiels vakant. Wir bedauern sehr, dass 

Kantorin Victoria Uhle uns auf eigenem Wunsch hin verlassen hat. Wir danken ihr von Her-

zen für das kollegiale Miteinander und ihren Dienst bei uns. Für ihre Zukunft wünschen wir 

ihr alles Gute und Gottes Segen. Wir freuen uns in diesem Zuge, dass Kantorin Uhle uns für 

das gottesdienstliche Orgelspiel erhalten bleibt und bis zur Wiederbesetzung der Stelle 

auch die Kurrende und den Kinderchor weiterhin leiten wird. 

Pfr. Dr. Christian Wedow 

Führung ‚Das richtige Grab‘ – Informationen zu den Bestattungsmöglichkeiten auf unseren 

Friedhöfen 

Seit Mitte dieses Jahres bieten wir Führungen zu den Bestattungsmöglichkeiten auf unseren 

Friedhöfen an. Das Angebot wurde bisher sehr gut angenommen. Wir haben dazu nun eine 

Anfrage aus den Gruppen und Kreisen unserem Kirchspiel erhalten, ob wir die Bestattungs-

möglichkeiten und die dazugehörigen Vorsorgemöglichkeiten auch dort vorstellen könnten. 

Sollte es weitere Gruppen und Kreise geben, die daran Interesse haben, sind wir gern bereit 

ihrer Einladung zu folgen. Sprechen Sie mich dazu einfach an. Michael Jurich (Leitung der 

Friedhofsverwaltung) 

Nächster Termin: 

Donnerstag 24.09.2026 16.00 Uhr Friedhof Liebertwolkwitz mit Michael Töpelt 

 

Neue Bestattungsformen 

Die Baumbestattung auf dem Friedhof Liebertwolkwitz erfreut sich einer großen Beliebtheit. 

Mittlerweile gibt es eine zweite Anlage, auf der die ersten Beisetzungen erfolgten. 

Michael Jurich  
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    Rückblick / Familienfreizeit 

Familienfreizeit -Anmeldung-  

Herzlich sind Sie eingeladen, als Familie Gottes unterwegs zu sein und zur Familienfreizeit 

vom 30. Oktober bis zum 01. November 2026 auf Schloss Mansfeld (Schloss Mansfeld 1, 

06343 Mansfeld-Lutherstadt) zu fahren. 

Neben geistlichem Input ist genügend Zeit für Gespräch und vergnügliche Freizeit. Eine gute 

Möglichkeit, sich weiter und besser kennenzulernen. 

Die Teilnehmerkosten für das Wochenende werden voraussichtlich wie folgt sein: 

Erwachsene: 160 €; 

Jugendliche und Kinder (3-17 J.): 70€ 

Ihre verbindliche Anmeldung zur Rüstzeit oder auch Fragen dazu bitte 

an christian.wedow@alesius.de – bitte bei der Anmeldungen folgendes angeben: 

Name, Adresse, Anzahl Mitreisende (Erwachsene und Kinder), Besonderheiten und Unver-

träglichkeiten. 

Anmeldeschluss wird der 21.09.2026 sein. 3 Wochen vor Beginn erhalten Sie den Rüstzeit-

brief mit allen Informationen für Anreise und Dinge, die mitzubringen sind. 

Wir freuen uns auf eine rege Reiseschar! 

Pfrn. Grit Markert und Pfr. Dr. Christian Wedow  

Konfirmation 2026: (v.l.n.r.) Felix Lenz, Vikar Tobias Haueis, Elisa Rühlemann, Lara Sophie  

Schlese, Ema Vucinic, Pfarrer Sebastian Schirmer, Hannah Jope  
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Bibel und ... 

“Bibel und Familie” 

am 02.10.2026, 18.00 Uhr, Kirche Zuckelhausen  

Es wird der siebente Abend unserer Reihe “Bibel und…”. 

Nach den bisherigen spannenden und informativen Debatten wenden wir uns im Oktober 

gemeinsam mit fach- und sachkundigen Stimmen dem Thema „Familie“ zu. 

In bereits gewohnter und bewährter Weise werden wir in der Kirche Zuckelhausen zuerst 

ein theologisches Einführungsreferat hören (wie sonst auch: aus dem Umfeld der Theologi-

schen Fakultät Leipzig), an das sich eine Podiumsdiskussion anschließt. Ihre Fragen und Po-

sitionen sind hier gefragt und wichtig und werden direkt gehört. Zwei erfahrene Mitarbei-

tende aus Familienhilfe und Familienberatung haben schon zugesagt. Die Antwort einer 

politischen Vertreter:in steht noch aus. Seinen Abschluss findet der Abend - wie immer - 

nach dem Abendgebet bei einem Glas Wein oder Wasser mit munteren Gesprächen. 

Die Reihe „Bibel und…“ geht auch 2027 weiter. Mit dem sächsischen Ministerium für Um-

welt und Landwirtschaft wird derzeit noch nach einem geeigneten Termin in April und Mai 

2027 gesucht. Im nächsten Gemeindeblatt wird sich sicher schon Näheres zum Abend fin-

den lassen – dann zum Thema: „Bibel und Landwirtschaft“. 

Ich hoffe, wir sehen uns an diesen Abenden und bin selbst schon wieder sehr gespannt! 

Ihr Pfarrer Sebastian Schirmer 

Erntedankgottesdienst - 27. September, 10.15 Uhr 

Familiengottesdienst zum Erntedank 

Auch in diesem Jahr feiern wir Erntedank - in Dankbarkeit für all die guten Gaben Gottes, 

die wir in diesem Jahr empfangen haben. Wunderbar, wenn auch Sie wieder Ihre Gaben 

bringen, die wir - wie sonst auch - nicht nur in der Kirche zusammentragen, um unseren 

Altarraum herrlich zu schmücken, sondern auch wieder abgeben wollen, um damit weiter-

zuhelfen, wo es gut und wichtig ist. Auch in diesem Jahr erbitten wir für die Ausschmückung 

der Kirche Erntegaben und Blumen. Bitte brin-

gen Sie Ihre Gaben bis Samstag, den 26. Sep-

tember, 10 Uhr in das Pfarramt. 

Dieses Jahr kommen die Erntegaben anschlie-

ßend wieder der Tagespflege des Sanus Pflege-

dienstes in der Muldentalstraße in Liebertwolk-

witz zugute, welche sich insbesondere über 

haltbare Lebensmittel zum Kochen und Backen 

freuen. 
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    Alesius-lauf / In eigener Sache 

Die Herstellung unserer schönen und informativen Kirchennachrichten 

verursacht Kosten und durch sinkende Zuweisungen unserer Landeskir-

che sind wir hierbei jetzt verstärkt auf Ihre Unterstützung angewiesen. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns mit einem Beitrag helfen und 

dabei den beigefügten QR-Code für PayPal nutzen. Jede Spende – ob 

groß oder klein – hilft uns, die Kirchennachrichten auch in Zukunft zu 

drucken und zu verteilen. 

Herzlichen Dank für Ihre Großzügigkeit! 

Sie sind herzlich eingeladen, am 4. Oktober 2026, nach dem Gottesdienst 

zum Erntedankfest, die vielen schönen Kirchtürme unseres Kirchspiels 

sportlich zu erkunden. Eine Person allein oder mehrere Personen gemein-

sam können laufend oder mit dem Fahrrad die Strecke – die fast alle unse-

re Kirchen einbindet – sportlich bewältigen.  

Der Lauf- und Fahrradrunde beginnt an der Emmauskirche in Sellerhausen und hat als Ziel 

die Kirche Liebertwolkwitz. Gestartet wird nach dem Gottesdienst (dieser beginnt 10 Uhr) , 

die vorgeschlagene Route kann gerne genutzt werden.  

An jeder Kirche erwarten Sie freundliche Menschen, eine kleine Stärkung sowie ein Stempel 

für Ihre Laufkarte. Auf die Zeiten wird es dabei nicht ankommen, eher auf das sportliche 

Miteinander und die Begegnung. Der Weg wird also das Ziel sein.  

Die Teilnahme von Personen unter 18 Jahren ist nur in Begleitung eines Erwachsenen möglich. Bitte 

beachten Sie auch, dass die Strecke nicht abgesperrt wird, die Nutzung erfolgt auf eigene Gefahr.  
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Das Dorf 1813 

Liebertwolkwitz – ein Dorf im Jahre 1813 zur Völkerschlacht  

Von Freitag, 23. bis Sonntag, 25. Oktober 2025 wird wieder gedroschen, gebunden, gewi-

ckelt und gewerkelt, mit hoffentlich vielen Besuchern aus Nah und Fern. Es werden wieder 

Soldaten einquartiert und Essen und Trinken in altbewährter Hülle und Fülle angeboten. Da 

wollen wir als Kirchgemeinde ebenso unseren Kirchhof, Weinkeller und unsere Kirche öff-

nen und einen Ort zur besinnlichen Einkehr bieten — es wird Wein im Weinkeller ausge-

schenkt, auf dem Hof in der Lutherküche gibt es Kürbissuppe, selbst gebackenes Brot und 

Katharinentaler. In der Kirche wird Freitag eine Abendandacht und am Sonntag ein festli-

cher Gottesdienst angeboten. Für Kinder gibt es ein Bastelangebot.  

Lassen Sie sich einladen zu einem Besuch oder unterstützen Sie uns, indem Sie z.B. Kathari-

nentaler backen, selbstgemachte Brotaufstriche bringen, uns beim Kochen der Kürbissuppe 

helfen oder eine „Schicht“ im Weinkeller, Suppenküche, Brot-Ofen, Bastelstand überneh-

men.  

Melden Sie sich dazu bitte bei Anja Müller und Daniela Pertzsch. 

Den genauen Plan und alle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte Anfang Oktober unserer 

Kirchen-Webseite, dem Newsletter oder auch der offiziellen 1813-Webseite.  

Wir freuen uns auf den Oktober und auf Sie und Ihre Unterstützung.  

Ihr Vorbereitungsteam 1813 
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    Das  Dorf 1813 

Rezept der Katharinentaler 

Ein Rezept ergibt 2 Bleche. 

 

Zutaten: 

150 g Butter 

100 g Zucker 

70 g brauner Rohrzucker 

2 Päckchen Vanillezucker 

1 Ei 

180 g Mehl 

1 Teelöffel Backpulver 

Eine Messerspitze Salz 

100 g gehackte Schokolade 

100 g gehackte Mandeln 

 

Zubereitung: 

Die Butter mit dem Zucker und dem Vanillezucker schaumig rühren. 

Das Ei dazugeben. Dann Mehl, Backpulver, Salz unterrühren. 

Haselnüsse und Schokolade noch mit dem Löffel locker einrühren. 

Mit einem Esslöffel kleine Teighäufchen formen und auf ein Backblech mit Backpapier set-

zen. (3-2-3 Häufchen, läuft sehr breit). 

Bei 175 Grad ca. 12 - 15 Minuten backen, bis sie schön braun sind. 

Bei etwa 8 - 10 cm Durchmesser der Taler passen auf ein Blech ca. 8 Plätzchen. 

 

Bitte Ihre Taler bis Freitagmittag (23.10.) im Pfarramt vorbeibringen - vielen Dank!!!  
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Workshop 
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    Einladung im Kirchspiel 
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Einladung im Kirchspiel 
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    Einladung im Kirchspiel 



Gottesdienstplan 

 

 Liebertwolkwitz 

06.09.2026 
14. So. nach Trinitatis 

 

13.09.2026 
15. So. nach Trinitatis 

14.00, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst mit dem Posaunenchor und Kinder- 
gottesdienst, anschl. KV- und KGV-Wahl 

20.09.2026 
16. So. nach Trinitatis 

 

26.09.2026 
(Samstag) 

 

27.09.2026 
17. So. nach Trinitatis 

10.15, Pfr. S. Schirmer, Familiengottesdienst zum Erntedankfest  

04.10.2026 
Erntedankfest 

10.15, Pfr. Dr. P. Amberg, Gottesdienst mit Abendmahl 

11.10.2026 
19. So. nach Trinitatis 

 

18.10.2026 
20. So. nach Trinitatis 

 

24.10.2026 (Samstag) Vrsl. 11.30, Pfr. S. Schirmer, Andacht an der Friedensglocke  

25.10.2026 
21. So. nach Trinitatis 

10.15, Pfr. S. Schirmer, Festgottesdienst zu 1813 mit Kindergottesdienst  

31.10.2026 
Reformationsfest 

  

01.11.2026 
22. So. nach Trinitatis 

 

08.11.2026 
Drittletzter So. im  
Kirchenjahr 

10.15, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst mit Abendmahl; anschließend  
Gemeindeversammlung  

 

11.11.2026 
Martinstag 

18.00, Pfr. S. Schirmer, Martinsandacht  

15.11.2026 
Vorl. So. im Kirchenjahr 

 

22.11.2026 
Ewigkeitssonntag 

9.00, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst mit Gedenken an alle christlich Bestatteten  

28.11.2026  
(Samstag) 

 

29.11.2026 
1. Advent 

10.15, Pfr. S. Schirmer, Familiengottesdienst mit Einführung der neuen  
Kirchgemeindevertretung Liebertwolkwitz  

 

06.12.2026 
2. Advent 

 

= Abendmahl / Grafik: Lindenberg 



Gottesdienstplan 

 

Holzhausen (HHS) / Zuckelhausen (ZHS) Alesius 

ZHS, 10.00, N. Ziera u. S. Schirmer, Kirche Kunter-
bunt „Tauffest“ 

Emmauskirche, 10.00, Pfr. C. Wedow, Gottesdienst 
mit Abendmahl 

ZHS, 10.15, Vikar T. Haueis, Andacht, anschl. 
KV– und KGV-Wahl 

Emmauskirche, 10.00, Pfr. C. Wedow, Gottesdienst zum 
"Tag des offenen Denkmals" mit Band OSTLICHT 

HHS, 10.15, Präd. O. Hess, Gottesdienst zum  
Erntedankfest m. Abendmahl 

Mölkau, 10.00, Pfrn. Gm Markert, Gottesdienst "Sing 
my Song" 

ZHS, 16.00, Präd. O. Hess, Musikalische Andacht 
mit dem Chor Cantus Verus 

 

 Genezarethkirche Paunsdorf, 10.00, Pfr. C. Wedow, 
Gottesdienst 

ZHS,10.00, Röm.-kath. Pfarrer, Katholische Mess-
feier 

Mölkau, 10.00, Pfr. J. Markert, Gottesdienst mit Franz 
von Assisi; mit dem Team der Jungen Alten 

ZHS, 10.15, Pfr. Dr. R. Lux, Gottesdienst mit 
Gospelchor und Abendmahl 

Emmauskirche, 10.00, Pfr. J. Markert, Gottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee 

ZHS, 10.15, Präd. O. Hess, Gottesdienst Sommerfeld, 10.00, Pfr. J. Ulbricht, Gottesdienst mit 
Posaunenchor Baalsdorf und Abendmahl u. KiGo 

  

 Genezarethkirche Paunsdorf, 10.00, Pfr. C. Wedow, 
Gottesdienst 

 Emmauskirche, 10.00, Pfr. J. Markert, Kirchspielgottes-
dienst mit Orchester der Emmauskirche 

HHS, 10.15, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst mit 
Abendmahl, anschl. Kirchencafé im Kirchheim 

Genezarethkirche Paunsdorf, 10.00, C. Bemmann, 
Gottesdienst 

 Baalsdorf, 10.00, KGV Baalsdorf, Gottesdienst zum Be-
ginn der Friedensdekade 

 Engelsdorf Caritas KiTa St. Gertrud , 17.00,  
Pfr. S. Schirmer, Martinsandacht  

ZHS, 10.15, Pfr. T. Arndt, Gottesdienst Baalsdorf, 10.00, Pfrn. G. Markert, Kirche Kunterbunt 
„Berühmt / Berüchtigt“ 

HHS, 10.30, Pf. S. Schirmer, Gottesdienst mit 
Gedenken an alle Verstorbenen  

Emmauskirche, 10.00, Pfr. C. Wedow, Musikalischer GD 
mit Gedenken der Verstorbenen; anschl. Kirchencafé  

ZHS, 18.00, Gottesdienst zur Einführung des neu-
en Kirchenvorstandes im Kirchspiel 

 

 Emmauskirche, 10.00, Pfr. C. Wedow, Musikalischer 
Familiengottesdienst mit Kurrenden und Kantorei 

ZHS, 14.00, Pfr. S. Schirmer, Familiengottesdienst zum 
Nikolaus mit Einführung der neuen KGV Holzhausen  

Engelsdorf, 10.00, Pfr. S. Schirmer, Gottesdienst zum Nikolaus  
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Einladung 
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    Kinder und Jugend 



    

20 

Kinder und Jugend 
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    Kinder und Jugend 
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Junge Gemeinde 

Die Junge Gemeinde Liebertwolkwitz trifft sich im Kantorat zu den folgen-

den Terminen:  11.09.; 25.09.; 09.10.; 23.10.; 06.11.2026  

Wenn ihr Fragen habt, könnt ihr euch gern an Paul Pertzsch 

(paul.pertzsch@icloud.com / 0174-9495433 ) wenden, gern auch per 

WhatsApp (ihr kommt auch via QR-Code zum Einladungslink für unsere JG-Gruppe).  

Kinder und Jugend 

Alesius Kunterbunt am 06. September in Zuckelhausen 

„Wir feiern ein Tauffest!“ 

 

In der Taufe wird mir Gottes Nähe und Begleitung zugesprochen. Die Taufe ist ein Verspre-

chen, das ein Leben lang gilt.  Wasser – das zentrale Zeichen der Taufe – steht dabei für 

Leben, Reinigung und Neubeginn. Es erinnert daran, dass Gott uns annimmt, so wie wir 

sind, und uns immer wieder neue Chancen schenkt.  

Daran können wir uns immer wieder erinnern. Zum Beispiel durch das Anzünden der 

Taufkerze zu Geburts- oder Tauftagen, mit dem gemeinsamen Lesen des Taufspruchs oder 

einem Tauffest in der Gemeinde. Hier können wir in Gemeinschaft erleben, dass die Taufe 

etwas ist, das verbindet. Eine ganz besondere Gemeinschaft. Also, kommt vorbei, feiert und 

erinnert euch mit uns! Wer mag, bringt seinen/ihren Taufspruch mit.  
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    Konzerte 
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Aussegnung / Vakanz 

Ein Segen für den Abschied: Warum eine AUSSEGNUNG guttut 

Der Moment, in dem ein geliebter Mensch aufhört zu atmen, verändert alles. Die Welt 

scheint stillzustehen. In dieser schweren Phase des ersten Loslassens schenkt uns die Kirche 

ein altes, tiefes Ritual: die Aussegnung. 

Was ist eine Aussegnung? 

Die Aussegnung ist eine kleine Andacht direkt am Sterbebett – sei es zu Hause, im Kranken-

haus oder im Pflegeheim. Bevor der Körper des Verstorbenen abgeholt wird, kommen eine 

Pfarrerin oder ein Pfarrer zu Ihnen. Gemeinsam beten wir, hören ein Wort aus der Bibel, 

singen vielleicht einen Vers und segnen die verstorbene Person. 

Wozu ist das gut? 

Das Ritual schafft einen geschützten ersten Raum. Da ist eine Zusicherung, dass wir den 

oder die Verstorbene jetzt auf dem Weg in die Ewigkeit wissen. Wir legen den Menschen 

bewusst in Gottes schützende Hände zurück. 

Ein Segen auch für die Lebenden 

Die Aussegnung ist nicht nur ein Abschiedsgruß an die Toten. Sie ist auch ein Segen für Sie 

als Hinterbliebene. Sie müssen diesen schweren ersten Schritt nicht alleine gehen. Der Se-

gen gibt Ihnen Kraft für den Weg der Trauer, der vor Ihnen liegt. 

Wenn Sie eine Aussegnung wünschen oder Zeit zum Abschied nehmen brauchen, haben Sie 

mindestens 24 Stunden, um den Bestatter anzurufen. Wenden Sie sich gern zuerst an uns 

als Ihre Pfarrer oder Ihre Pfarrerin. 

Pfarrerin Grit Markert 

Information zur Vakanzvertretung durch Pfarrer Schirmer 

Die gegenwärtigen strukturellen Veränderungen in unserem Kirchenbezirk und unserer Lan-

deskirche machen manchmal ungewöhnliche Übergangslösungen notwendig. Eine solche 

Übergangslösung wird zeitnah mit meiner Person – und damit auch mit unseren Gemeinden 

– verbunden sein: 

Beginnend mit dem 1. September 2026 werde ich zusätzlich zu meinem derzeitigen 

Dienstumfang die Vakanzvertretung der Ev.-Luth. Versöhnungskirchgemeinde Leipzig-

Gohlis übernehmen. 

Als Hauptvertreter der unbesetzten Pfarrstelle dieser Gemeinde im Leipziger Norden, bin 

ich zuerst für die organisatorischen Belange, die Gremienarbeit und Verwaltungsangelegen-

heiten dorthin bestellt. Diese Vakanz, also die unbesetzte Pfarrstelle, werde ich in jedem 

Falle bis in das neue Kalenderjahr hinein vertreten und auch dort die Herausforderungen 

der aktuellen Strukturfragen mitgestalten. Vorerst bedeutet das vor allem, dass ich immer 

montags in Gohlis vor Ort sein werde. An diesem Tag kann ich daher bis auf Weiteres nur 
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    Vorlesetag / Advent 

Der Lebendige Adventskalender 
  

Liebe Gemeinde, 

noch erscheint die Adventszeit sehr weit weg. Die Erfahrung lehrt jedoch, dass sie ganz 

schnell näher rückt. Wenn Sie Lust haben auch in diesem Jahr wieder am Lebendigen Ad-

ventskalender teilzunehmen, Gastgeber zu sein für eine gemütlich besinnliche Runde, 

dann melden Sie sich bitte bei Frau Steinfurth (Tel. 015142616859). Die Kalender-Treffen 

sollen vom 01.12.-22.12.26 jeweils von Mo bis Fr 18.00 Uhr für eine ½ Stunde stattfinden. 

Ein Gastgeber öffnet seinen Hof oder sein Haus und ist mit den Gästen bei Tee und Keksen 

gemütlich beisammen. Dabei kann gesungen, gebastelt und über weihnachtliche Themen 

geplaudert bzw. Andacht gehalten werden. Jeder Gastgeber erhält vorab einen Info-Brief. 

Die Liste, wann und wo der Kalender stattfindet, wird im Dezember im Kirchenblatt ver-

öffentlicht. Sichern Sie sich schon jetzt Ihren Wunschtermin und freuen Sie sich auf eine 

schöne Adventszeit! 

Mit lieben Grüßen Petra Steinfurth 

sehr eingeschränkt für Aufgaben in unserem Kirchspiel zur Verfügung stehen. Welche wei-

teren Herausforderungen oder Notwendigkeiten die Vertretung außerdem mit sich bringt, 

lässt sich jetzt noch nicht gänzlich absehen. Ich bitte euch und Sie aber um Verständnis, 

wenn es dazu kommen wird. 

Pfarrer Sebastian Schirmer 

Vorlesen spricht Deine Sprache 

Am 20. November 2026 feiert Deutschland sein größtes Vorlesefest: bundesweit lesen 

Menschen anderen Menschen vor. Auch in unserer Kirchgemeinde wollen wir uns, wie in 

den vergangenen Jahren, daran beteiligen. Eine Geschichte schnappen, vorlesen, Menschen 

begeistern – so einfach ist das Erfolgsrezept des bundesweiten Vorlesetags! 

„Ich lese vor – du auch?“ – stellt die Vorlesenden in den Mittelpunkt. Ob freiwillig Engagier-

te, pädagogische Fachkräfte, Schreibende oder viele andere mehr – der Vorlesetag lebt von 

und mit all unseren Vorlesenden, die Energie und Leidenschaft in ihre Vorleseaktionen in-

vestieren und Menschen mit in die Welt der Geschichten nehmen. Seien auch Sie dabei, ob 

als Vorlesende(r) oder Zuhörer(in) – wir verwandeln unser Kantorat an diesem Abend wie-

der in ein gemütliches „Wohnzimmer“ und erleben Geschichten zusammen und haben auch 

noch genug Zeit, uns darüber auszutauschen. 

Freitag, 20.November 2026 19:30 Uhr im Kantorat Liebertwolkwitz 

Daniela Pertzsch 
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Einladungen 

Am 18. September 2026 findet wieder „Kino in der Kirche“ in unserer alt 

bekannten Form statt. Aus lizenzrechtlichen Gründen dürfen die Filmtitel 

vorher nicht veröffentlicht werden (Im Newsletter werden sie angekündigt). 

Freuen Sie sich dennoch schon jetzt auf einen netten Kinoabend. Die Filme 

zeigen Geschichten, wie aus dem Leben gegriffen - mal lustig, mal traurig, 

mal skurril und abgefahren, aber dann auch wieder tief berührend und nachdenklich.    

Seien Sie herzlich eingeladen und bringen Sie gern auch wieder Freunde und Nachbarn mit. 

Die Erfahrung lehrte uns, dass es abends schnell kühl in der Kirche wird. Eine warme Jacke 

ist zu empfehlen - Decken sind vorhanden. Einlass ist 20.00 Uhr in der Kirche Liebertwolk-

witz, der Film startet 20.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Gern kann man sich im Anschluss bei 

einem Getränk über den Film austauschen.  

Ihr GAA-Team 

Kino  in der Kirche

Stolpersteinandacht 

Anlässlich der Novemberpogrome 1938 laden wir auch in diesem Jahr, am 9. November, 

um 19.00 Uhr zu einer Andacht am Stolperstein ein, vor dem Wohnhaus in der Mölkauer 

Straße 34.  

Diese Andacht soll einerseits erinnern und dem viel bemühten Ruf “Nie wieder!” ein kleines 

Zeichen setzen, sie soll andererseits aber auch ein Zeichen des Friedens und der Versöh-

nung, der Menschlichkeit und des Miteinanders in unseren Tagen und für unsere Tage sein. 

Ehrenamtsabend 

Wir möchten uns von Herzen für euren unermüdlichen Einsatz und eure wertvolle Arbeit 

bedanken. Euer Engagement macht einen echten Unterschied in unserer Gemeinde. 

Dank eurer Unterstützung fühlen sich viele Menschen gehört, gesehen und unterstützt. 

Vielen Dank für alles, was ihr tut! 

Darum möchten wir Euch herzlich einladen zu einem gemeinsamen Essen , Schwatz und 

Rückschau halten am Dienstag, 17. November 2026 ab 19.00 Uhr im Pfarrhaus. 

Eure Kirchgemeindevertretung 
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    Einladungen 

Martinsandacht und Martinsumzug in Liebertwolkwitz 

Am 11.November um 18.00 Uhr ist es wieder soweit: Reittier und Reiter:in stehen bereit, 

die Kirche ist prall gefüllt mit den Schülerinnen und Schülern der Grundschule und Martins-

hörnchen duften bereits verlockend. Gemeinsam denken wir in der Kirche an Mut und 

Nächstenliebe des Martin von Tours, um es ihm anschließend gleich zu tun: wir teilen Ge-

bäck und Gemeinschaft, wenn wir nach der Andacht in der Kirche mit den Lichtern in der 

Hand den Weg zur Grundschule antreten, um dort - mit den Klängen des Posaunenchores - 

in fröhlicher Runde noch ein bisschen zu verweilen. Lassen Sie sich gern dazu einladen. Das 

Erinnern an St. Martin ist nicht nur für Kinder und deren Eltern, sondern für alle Generatio-

nen da. 

Ewigkeitssonntag 

Ein Kirchenjahr geht zu Ende und wir denken am Ende des Kirchenjahres an das Ende des 

irdischen Lebens, blicken aber zugleich auch hoffnungsvoll auf Gottes Ewigkeit. Vielleicht 

haben Sie selbst eine lieben Menschen im vergangenen Jahr gehen lassen müssen, oder 

sind auf andere Weise mit einem Verlust verbunden. Lassen Sie sich zu unseren Gottes-

diensten am Ewigkeitssonntag einladen: 

am 22. November 2026, um 9.00 Uhr in Liebertwolkwitz und um 10.30 Uhr in Holzhausen. 

In besonderer Weise gedenken wir an diesem Tag der Menschen, die im vergangenen Jahr 

verstorben sind. Ihre Namen werden im Gottesdienst genannt und ins Gebet genommen. 

Dazu entzünden wir Kerzen. Vielleicht kann der Trost, der aus Gottes Ewigkeit herüber 

scheint, mindestens für diesen Gottesdienst sogar ein Licht im Herzen zum leuchten brin-

gen. 

Kirchenputz 

Am Samstag, 14.November 2026 ist es wieder soweit – engagierte putzbegeisterte Freiwilli-

ge treffen sich ab 10.00 Uhr in der Kirche Liebertwolkwitz und befreien diese von Sommer-

staub, Kirchenkino-Überbleibseln und dem 1813-Getümmel. Seien Sie dabei, lassen Sie uns 

unsere Kirche wieder in sauberem Glanz erstrahlen, alles unter dem Motto: viele Hände – 

schnelles Ende. Putzutensilien sind vor Ort, können aber auch gern mitgebracht werden. 

Für Kaffee, Tee, Wasser und natürlich die Pizza im Anschluss sorgen wir. 

Daniela Pertzsch 

Nähere Informationen zur Veranstaltungsreihe „Kirche und Lied“ erhalten 

Sie im Internet (https://kirchgemeinde-holzhausen.de/kirche-lied/) und via 

den nebenstehenden QR Code. 
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Aus den Familien 

Wenn es Menschen in unserer Gemeinde gibt, die diese Veröffentlichung aus den verschiedensten 

Gründen zu Ihrem Ehrentag nicht möchten, dann melden Sie dies bitte schriftlich oder telefonisch in 

der Kanzlei. (Art.6 Abs.1e DSGVO) 

September 

Frau Hanni Reiher  93 Jahre  

Frau Rita Schubert  86 Jahre  

Frau Ilse Zörner  86 Jahre  

Frau Renate Jäschke  85 Jahre  

Frau Angelika Kracht  75 Jahre  

Frau Eva-Maria Boxberger 85 Jahre  

 

Herr Uwe Schönherr  86 Jahre  

Frau Sabine Heine  91 Jahre  

Herrn Heinrich Brüderlein 96 Jahre  

Frau Thea Schirrmeister 87 Jahre  

Herrn Rainer Kößling  90 Jahre  

Herrn Erwin Baumann 90 Jahre 

Oktober 

Frau Ursula Witte  88 Jahre  

Frau Ruth Quast  91 Jahre  

Herr Günter Jahn  88 Jahre  

Frau Erika Potapova  86 Jahre  

Frau Marianne Mützlaff 101 Jahre  

 

Herr Gottfried Schwaß 95 Jahre  

Frau Margarete Kutscher 102 Jahre  

Herr Jürgen Paschmann 80 Jahre  

Frau Ingeburg Kurze  91 Jahre  

Herr Wolfgang Jahr  75 Jahre 

Heimgerufen und christlich bestattet wurde: 
Suse Naumann, geb. Krah, im Alter von 103 Jahren  
Judith Meyer - beigesetzt am 15.5.26 auf dem Südfriedhof 
Brunhilde Epsch, geb. Genske, im Alter von 87 Jahren (Gem. Lindenthal) 
Valerie Schön, geb. Krehan, im Alter von 98 Jahren (Gem. St. Martin/
Leipzig-Grünau) 

November  

Frau Gabriele Kursava 80 Jahre  

Frau Anneliese Neumann 94 Jahre  

Herr Roland Brückner 85 Jahre  

 

Herr Reinhart Lux  86 Jahre 

Frau Ursula Weigel  91 Jahre 

Christlich eingesegnet wurden: 
Artur-Ulrich und Gisela Elisabeth Biermann zur Goldenen Hochzeit  
Wohin du gehst, dahin gehe auch ich, und wo du bleibst, da bleibe auch 
ich. Dein Volk ist mein Volk und dein Gott ist mein Gott. (Ruth 1,16b)  

Gottesdienst zur Eheschließung  
Sebastian Schirmer und Anja Kästner  
Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm. 
(Hoheslied 8,6-7a) 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag  
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Gruppen und Kreise 

Posaunenchor  

 Dienstag  19.00 Uhr   Kantorat 

Mittwochssänger 

 Mittwoch  20.00 Uhr    Kantorat 

 

Kinderkirche mit Schulkindern  

 siehe Seite 14 - Kinder und Jugend 

Junge Gemeinde in Liebertwolkwitz   

 siehe Seite 16 - Kinder und Jugend 

 Freitag 14-tägig 19.30 Uhr   Kantorat  

Seniorenkreis  wird durch Fr. Flach informiert 

 jeden 2. Montag im Monat 

    14.00 Uhr Pfarrhaus Liebertwolkwitz 

Gesprächskreis letzten Mittwoch im Monat  

    jeweils 19.30 Uhr Pfarrhaus Liebertwolkwitz 

       Kirchheim Holzhausen 

Hauskreis  wird durch Fr. Sauer informiert 

 Monatlich erster Freitag 19.00 Uhr bei wechselnden Gastgebern  

   

Pfarrhausfrühstück  erster Dienstag im Monat 

    09.00 Uhr  Pfarrhaus Liebertwolkwitz 

Gremiensitzungen 

 Kirchenvorstand Alesius-Kirchspiel: 

 07.09. / 06.10. / 04.11. / 03.12.2026 

 Kirchgemeindevertretung Liebertwolkwitz:  

 24.09. / 29.10. / 26.11.2026 19.00 Uhr Pfarrhaus  

Andachten in Senioreneinrichtungen  

Andachten mit Pfr. Schirmer in der Regel an jedem 2. Donnerstag im Monat 

 der AWO Seniorendomizil Vierseithof , Teichmannstr. 1B 

 Nächster Termin: 08.10.2026 um 15.30 Uhr. 

 

 Sanus Tagespflege in Liebertwolkwitz, Muldentalstraße 85 

 Nächster Termin: 08.10.2026 um 10.30 Uhr. 

 und siehe jeweils aktuelle Aushänge. 
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Infos 

Impressum 

Ihre Beiträge für die nächsten Kirchennachrichten sind immer herzlich willkommen. Manchmal ist es platztech-

nisch notwendig, eingegangene Texte - wenn möglich nach Rücksprache - zu kürzen / anzupassen. Bitte schreiben 

Sie uns Ihre Meinung per Post oder E-Mail, damit wir das Blatt noch besser nach Ihren Wünschen gestalten kön-

nen. Bildrechte jeweils bei den angegebenen Urhebern. Bei Nichtangabe unterhalb/innerhalb des Bildes oder im 

Impressum ist die Information in der Kanzlei erhältlich. Alle Daten gültig zum Zeitpunkt der Drucklegung. 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 01. November 2026. 
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Redaktionskreis:  C. Pertzsch (V.i.s.d.P.), M. Flach, S. Sauer, A. Müller, P. Steinfurth, T. Dittfach, Kirchstraße 3, 04288 

Leipzig / E-Mail: redaktionskreis@kirche-liebertwolkwitz.de 
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Bildnachweis:  T. Dittfach (1),  

Selbstverständlich ist gar nichts mehr 

Stimmt! Vieles ist nur deswegen möglich, weil viele Menschen wie selbstverständlich das 

Kirchgeld zahlen und damit solidarisch sind mit ihrer Kirchgemeinde. 

Da ist es ein starkes Zeichen, wenn man das Kirchgeld überweist, auch wenn man nicht im-

mer mit allem einverstanden ist, was so alles geschieht. Diese Solidarität, verdient wiede-

rum ein ausdrückliches Dankeschön. Und dies am besten verbunden mit Erläuterungen, 

was mit dem Kirchgeld vor Ort alles so ermöglicht wird. Besonders an den Schwellen des 

Lebens zeigen sich Junge und Alte nach wie vor sehr offen für kirchliche Angebote.  

Gott sei Dank! Aber auch notwendige Sanierungen, wundervolle Kirchenmusik und Kinder-

arbeit gehören zum Leben einer Kirchgemeinde, wie auch die Verwaltung. Alles muss finan-

ziert werden und dies kommt nicht von der Landeskirche.  

Danke an alle, die schon gezahlt haben, und die Bitte an alle, die noch nicht gezahlt  

haben, dies noch mit Angabe der Kirchgeldnummer zu tun an: 

 

Kirchgemeinde Liebertwolkwitz Kirchgeld  

IBAN: DE96 3506 0190 1637 8000 15  

Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 

Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen)  

Ihre Verwaltungsmitarbeiterin Michaela Flach 
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Infos 

Ev.-Luth. Alesius-Kirchspiel Leipzig 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 

Kirchstraße 3,  04288 Leipzig 
Telefon:  0341 / 24 250 753 
E-Mail:  kg.liebertwolkwitz@evlks.de 
Internet:  https://kirche-liebertwolkwitz.de 
Öffnungszeiten Gemeindebüro:  
Dienstag  16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag  11.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung 
Montag  13.00 Uhr - 15.00 Uhr 
 
Pfr. Sebastian Schirmer   
Telefon:  0176/346 42016   
E-Mail:  sebastian.schirmer@evlks.de 
Unsere MitarbeiterInnen und ehrenamtliche AnsprechpartnerInnen:  

Vorsitzender des Kirchenvorstandes Christoph Pertzsch 0177 / 388 21 89 
 kirchenvorstand@alesius.de 
Vorsitzende der Kirchgem.vertretung Anja Müller 0178 / 16 13 322 
Gemeindeverwaltung  Michaela Flach  0341 / 24 250 753 
Friedhofsverwaltung Thomas Voigt  0341 / 24 250 755 
Friedhofsmitarbeiter und Küster Michael Töpelt 0163 / 420 64 88 
Vikar Christoph Möller  0155 / 63 002 311 
Vikar Tobias Haueis 0155 / 65 362 816 
Gemeindepädagogin Nicolle Ziera 0155 / 67 434 890 
Junge Gemeinde Paul Pertzsch 0174 / 94 954 33  
Posaunenchor Daniela Pertzsch 034297 / 775 233 
Seniorenkreis über Fr. Flach 0341 / 24 250 753 
Hauskreis Christin Sauer 0176 / 65 648 565 
Gesprächskreis / Pfarrhausfrühstück Ellen Neumuth über Fr. Flach 
Die E-Mailadressen der einzelnen MitarbeiterInnen und Kreise finden Sie auf unserer 
Internetseite unter https://kirche-liebertwolkwitz.de/kontakt  
Unsere Bankverbindungen: 

Kirchgeld & Spenden   Friedhof 

IBAN: DE96 3506 0190 1637 8000 15  IBAN: DE74 3506 0190 1637 8000 23 
Kontoinhaberin: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Liebertwolkwitz 

Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 
Sonstige Zahlungen: (Zahlungsgrund bitte angeben: „1880 + Zahlungszweck“) 
IBAN:    DE24 3506 0190 1620 4790 51  
Kontoinhaberin:  Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig  
Bank:    Bank für Kirche und Diakonie (LKG Sachsen) 
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